
          MÜNCHNER KREIS  
 

MÜNCHNER KREIS 

Vorstandssitzung am 11.11.2014 

(Ergebnisprotokoll) 

Anlage: Einladung Fachkonferenz Zukunftsstudie 14/15.01.2015 

 

Am 11.11.2014 fand unter Leitung von Prof. Dowling die 125. Vorstandssitzung statt. Es 

haben teilgenommen: Dr. Achatz, Dr. Cubero, Prof. Dowling, Herr Eberhardt, Prof. 

Eberspächer, Dr. Harlander, Prof. Hess, Dr. Heuring (ab 11:00 Uhr), Herr Holz, Prof. Krcmar, 

Dr. Müller, Dr. Mahler, Prof. Picot, Prof. Spanner-Ulmer, Prof. Thielmann, Herr Tillmann, 

Herr Tosun, Herr Wittkopp, Herr Wulf, Herr Ramin und Frau Dr. Neuburger 

 

Die Tagesordnung umfasste folgende Punkte: 

1. Protokoll der Vorstandssitzung vom 02.07.2014 

2. Bericht des Vorsitzenden 

3. Bericht der Geschäftsführung  

4. Diskussion über die zukünftige Strategie 

5. Veranstaltungen und Aktivitäten in konkreter Planung für 2015 

6. Mitgliedschaftsangelegenheiten 

7. Vorbereitung der Mitgliederversammlung 2014 

8. Verschiedenes 

 

Als Nachfolger von Dr. Adrian v. Hammerstein wurde zu Beginn Dr. Manuel Cubero begrüßt, 

der seit April 2014 Vorstandsvorsitzender der Kabel Deutschland Holding AG ist.    

 

TOP 1:  Protokoll der Vorstandssitzung vom 02.07.2014 

Das Protokoll der Vorstandssitzung vom 02.07.2014 wurde ohne Änderung genehmigt. 

 

TOP 2 :  Bericht des Vorsitzenden       
 

Tagungsbände  

Mittlerweile sind die Konferenzbände zum Deutsch-Chinesischen Symposium „ICT as an 

Enabler for Intelligent City Development - Perspectives from Germany and China“ sowie der 

Konferenzband “Die Zukunft der Arbeit in der digitalen Welt” über die Fachkonferenz im 

Oktober 2013 erschienen. 

 

Arbeitskreise 

 

(1) Mobilität:  

Mittlerweile fanden mehrere Treffen statt. Anlässlich des IT-Gipfels wurde unter der Leitung 

von Prof. Krcmar ein „Weckruf Mobilität“ verfasst, der breit gestreut wurde (Tischvorlage). 

Im Fokus stehen v.a. offene Daten für Mobilität, Interoperabilität, Experimentalregionen und 

der Entwurf eines Forschungsprogramms für die Regierung. Mit diesem Weckruf liegt nun 

eine Basis für die Folgeaktivitäten innerhalb des Arbeitskreises vor. Für die Informationen 

und Materialien wurde ein DOKU-Wiki eingerichtet:  

http://www.muenchner-kreis.de/dokuwiki/doku.php?id=mobility:start   

Die Teilnehmer werden über die Mailingliste informiert, sobald neue Einträge vorliegen.  

 

  

http://www.muenchner-kreis.de/dokuwiki/doku.php?id=mobility:start
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(2) Energie  

Mittlerweile existieren drei Arbeitsgruppen, die Befragungen bei Energieunternehmen 

durchführen. Hauptziele der Befragung sind: welche Aktionen können verschiedene 

Stakeholder nach Meinung der Befragten durchführen, welche Rolle spielt die IKT und was 

kann getan werden, um den Prozess zu beschleunigen. In einer Telko Mitte Dezember sollen 

die Ergebnisse der Befragung zusammengestellt werden; im Januar 2015 ist ein Meeting mit 

allen Beteiligten geplant. Nach der Zusammenschau sind weitere Schritte zu prüfen; denkbar 

wäre eine Fachkonferenz oder ein Berliner Gespräch.    

 

IT-Gipfel 

Der diesjährige IT-Gipfel fand am 21.10.2014 in Hamburg statt. Vom MÜNCHNER KREIS 

gab es zwei Beiträge: zum einen das Ergebnispapier „Arbeit in der digitalen Welt“, das die 

Ergebnisse von drei Expertenworkshops sowie der Fachtagung im Oktober 2013 

zusammenfasst und die Basis für den Filmeinspieler und die Diskussionen des Forums III des 

IT-Gipfels war. Das Papier ist abrufbar unter:  

http://www.it-gipfel.de/IT-Gipfel/Navigation/mediathek.html  

 

Zum anderen der Abschlussbericht des unter der Leitung der LMU durchgeführten Projektes 

„FuE-Bedarf für Intelligente Infrastrukturen und Netze“, an dem der MÜNCHNER KREIS 

neben der TU München, deep innovation, IEM, mc-quadrat und der Uni Cottbus beteiligt war. 

Der Abschlussbericht wurde zeitgleich zum IT-Gipfel auf den Seiten des BMWi 

veröffentlicht: http://www.bmwi.de/DE/Mediathek/publikationen,did=664514.html    

 

Initiative Breitband nach 2018 

Wie bekannt, wurde Ende 2013 das Positionspapier mit einer grundsätzlichen Positionierung 

in Richtung Zukunft veröffentlicht. Am 30.06.2014 fand nun in Berlin ein Workshop statt, in 

dem der Blick auf die Zeit nach 2018 gerichtet wurde. Das Kurzprotokoll war Tischvorlage. 

Im Mittelpunkt stand die Frage, wie wir effizient und schnell zu einer GIGABIT-Vernetzung 

kommen. Hierzu sollen im nächsten Jahr verschiedene technische und ökonomische 

Teilaspekte betrachtet werden.     

 

iCity-Workshop 

In der letzten Oktober-Woche besuchten als Vertreter des MK Prof. Picot, Prof. Eberspächer 

und Prof. Dowling den primär von acatech organisierten Kongress iCity in Wuhan/China. 

Sowohl der Kongress als auch das Umfeld (Wuhan als Smart City) waren eindrucksvoll. Die 

Kooperationspartner in China wie auch acatech möchten die Kooperation fortsetzen und 

haben angeregt, für das Jahr 2015 eine Veranstaltung zu planen. Strategisch wurde dies 

begrüßt; operativ ist zu prüfen, wie sich die Kosten reduzieren lassen. Ansatzpunkte hierfür 

wären die Einbindung in das Wissenschaftsjahr 2015 mit Ehrengast China (MK: Inhalte; 

Ministerien: Organisation) oder auch die Kostenübernahme durch jeden selbst. Als inhaltlich 

denkbare Themen wurden Industrie 4.0 oder Internet of Things (und hier der Hamburger 

Hafen als anschauliches Beispiel) genannt. 

 

Bayern Digital  

In Kooperation mit der acatech leiten Prof. Picot und Prof. Dowling die Initiative Bayern 

Digital. Ziel ist ein Ergebnispapier zu den zentralen Handlungsfeldern der Digitalisierung, das 

bis Anfang März 2015 vorgelegt werden soll. Hierzu fand Anfang November ein erster Kick-

Off-Workshop statt, in dem neben Impulsvorträge erste inhaltliche Schwerpunkte gesammelt 

wurden. Weitere Workshops finden am 08.01. und 25.02.2015 statt. 

 

  

http://www.it-gipfel.de/IT-Gipfel/Navigation/mediathek.html
http://www.bmwi.de/DE/Mediathek/publikationen,did=664514.html
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Projekt „Neue Produkte in der digitalen Welt“ 

Am 01.07.2014 begann das von der Heinz Nixdorf Stiftung geförderte zweijährige Projekt 

„Neue Produkte in der digitalen Welt“, das in einem größeren Projektteam unter der Leitung 

von Prof. Dowling durchgeführt wird. Von den Geldern werden zwei Doktorandinnen an 

seinem Lehrstuhl finanziert. Nach inhaltlichen Vorarbeiten fand im Oktober der Kick-Off-

Workshop mit Dr. Nasko statt; Ende November wird ein weiterer Workshop innerhalb des 

Projektteams und im Dezember mit Dr. Nasko stattfinden. Bisher liegen noch keine konkreten 

Ergebnisse vor – angedacht ist eine größere Tagung im vierten Quartal 2015.   

 

Sonstige Veranstaltungen 

Großen Anklang fanden in diesem Jahr einige kleine Veranstaltungen. Beispiele sind die 

Dialog-Veranstaltung „The Future of Social Media Monitoring“ im Haus von TNS am 

10.07.2014, ein in Kooperation mit dem VOICE e.V. am 01.10.2014 durchgeführtes Round-

Table-Gespräch zum Thema „Smart IT – Die Zukunft der Corporate IT zwischen Technology 

Push und Demand Pull“, ein weiterer Networking-Abend am 07.10.2014 zum Thema 

„Unique Market Strategies – Schlüssel zum Erfolg?“, das Berliner Gespräch „Stärkung der 

IT-Sicherheitswirtschaft in Deutschland“ am 25.09.2014 sowie Expertenworkshops für die 

Projekte in Zusammenarbeit mit dem BMWi. Insgesamt wurde wieder deutlich, dass die 

kleinen Formate auf große Resonanz stoßen.  

 

TOP 3 :  Bericht der Geschäftsführung       

 

Finanzbericht 

Frau Dr. Neuburger ging nochmals kurz auf den mittlerweile geprüften Jahresabschluss 2013 

ein und erläuterte anschließend die finanzielle Situation 2014. Insgesamt ergibt sich auch für 

dieses Jahr eine stabile Situation, auch wenn noch nicht alle Zuwendungen eingegangen sind 

und die Ausgaben auf Grund der Jubiläumsfeier sowie der strategischen Aktivitäten höher 

sein werden als in den letzten Jahren. Im Unterschied zu den letzten Jahren zählen dieses Jahr 

zu den Einnahmen auch Forschungsförderung durch die Heinz-Nixdorf-Stiftung und die 

LMU.  

 

Personelle Veränderungen  

Zur Unterstützung in der Geschäftsstelle arbeitet ab 01.12.2014 Florence Giraud mit. Sie wird 

im nächsten Jahr Frau Gabi Gruber ersetzen, die in Ruhestand geht. Zudem hat sich der 

MÜNCHNER KREIS Ende September von seinem Pressereferenten Till Breitung getrennt. 

Grund für diese Entscheidung war insbesondere die negative Bewertung in der 

Mitgliederbefragung. Für die 40-Jahr-Feier und die anschließende Fachkonferenz wurde eine 

von Microsoft empfohlene Presseagentur beauftragt. Über die weitere Zusammenarbeit mit 

ihr muss dann noch entschieden werden.  

 

TOP 4 :  Diskussion über die zukünftige Strategie     

 

Prof. Dowling berichtete über das Strategietreffen in einem kleinen Kreis des Vorstandes 

Ende Juli bei Microsoft. Ziel ist, bis zum ersten Halbjahr 2015 ein neues Leitbild zu 

diskutieren und dann auf der Homepage zu publizieren. Weitere Themen sollen dann 

strategiegeleitet umgesetzt werden. Nach Weihnachten wird sich die Strategiegruppe ein 

zweites Mal treffen; als Termin ist der 23.02.2015 an der TU in Garching vor der FA-Sitzung 

festgelegt.  

 

Zu überlegen ist die Einschaltung einer Beratungsfirma zur Begleitung des Strategieprozesses. 

Gespräche laufen diesbezüglich mit Brand Trust (Nürnberg) und mc-quadrat (Mitglied des 

MK, Berlin und München). Als Ergebnis der anschließenden Diskussion wurde beschlossen, 
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beide Agenturen auf der nächsten Strategiesitzung ihr Konzept und ihre Ideen präsentieren zu 

lassen. Einig war man sich darüber, dass ein erfahrenes Coaching wertvoll sein kann. 

Voraussetzung sind Zeit, damit sich die Gruppe selbst einbringen kann und Homogenität 

innerhalb der Gruppe. Da in einem Verein andere Rahmenbedingungen vorherrschen als im 

Unternehmen, ist das weitere Vorgehen vor dem Hintergrund der diversen Interessenslagen 

sowie der existierenden Vielfalt zu planen. Zudem sind die Kosten im Blick zu behalten. 

  

TOP 5 :  Veranstaltungen und Aktivitäten in konkreter Planung für 2015 

 

Zukunftsstudie 

Im Laufe des Sommers fanden bei TNS und im Bayerischen Wirtschaftsministerium drei 

Workshops mit den Partnern und bei TNS ein Workshop im kleinen Projektteam statt. Die 

Ergebnisse der Online-Expertenbefragung wurden interpretiert und verdichtet; gegenwärtig 

laufen die abschließenden inhaltlichen und redaktionellen Arbeiten. In diesem Jahr werden 

die Ergebnisse als „digitales Produkt“ als Homepage veröffentlicht; zudem wird es ein 

erweitertes Management Summary als Print-Produkt geben. Ergebnisse und Homepage 

werden in einer Abendveranstaltung am 14.01.2015 und einer Fachtagung am 15.01.2015 in 

München veröffentlicht. Aktuelle Einladung sh. Anlage.  

 

Tagung Digitale Transformation der Medienbranche 

Unter der Leitung von Prof. Hess und Prof. Dowling wurde ein Programmausschuss gebildet, 

der für Mai 2014 eine Tagung zum Thema „Digitale Transformation der Medienbranche“ 

vorbereitet. Mit dieser Tagung setzt sich eine alte Tradition des MÜNCHNER KREIS fort. 

Die erste Sitzung des Programmausschusses findet noch im November statt. 

 

Arbeiten in der digitalen Welt 

In Fortsetzung der bisherigen Aktivitäten ist im nächsten Jahr ein Berliner Gespräch zum 

Thema „Arbeiten in der digitalen Welt“ angedacht. Hierzu soll im Februar zu einem internen 

Workshop eingeladen werden, um das Thema zu fokussieren und erste konkrete Ideen zu 

sammeln. An diesem Workshop möchten auch Prof. Krcmar und Herr Holz teilnehmen.  

 

Weitere Ideen 

Ausgehend von der Strategiesitzung des Forschungsausschusses im September stellte Prof. 

Eberspächer weitere Ideen vor: 

 

- Fachkonferenz zum Thema Mobilität anknüpfend an die Aktivitäten im Arbeitskreis  

- Berliner Gespräch bzw. Konferenz zum Thema Intelligente Infrastrukturen/Software 

Defined Networks (SDN) aufbauend auf dem Forschungsprojekt zum Thema FuE-

Bedarf für intelligente Infrastrukturen 

- Software-Kompetenzen (mit Fokus auf Ausbildung, Weiterbildung, Rolle der 

deutschen Wirtschaft). 

- Fachkonferenz oder Berliner Gespräch zum Thema Energie (sh. Erläuterungen zum 

AK Energie) 

- Fortführen des Themas IT-Sicherheit wiederum gemeinsam mit den Anwendern; 

denkbar wäre hier wiederum ein kleineres Format gemeinsam mit VOICE e.V.  

 

Insgesamt ist die Liste an Ideen und denkbaren Themen ziemlich groß. In einem nächsten 

Schritt geht es darum, sie zu clustern und sie dann zielorientiert mit dem Format zu 

verknüpfen, das jeweils am erfolgversprechendsten und aussagekräftigsten ist. Dabei sollte 

auch das Angebot anderer Veranstaltungen im Auge behalten werden, denn die auf dem 

Markt erkennbaren Angebote erscheinen häufig ziemlich ähnlich. Vor dem Hintergrund der 

Positionierung wurde zudem angeregt, bei der Themenauswahl das Kriterium der 
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Interdisziplinarität in den Vordergrund zu stellen, um tatsächlich Mehrwert für 

Orientierungsprozesse zu generieren. 

 

TOP 6 :   Mitgliedschaftsangelegenheiten 

 

Nach einer kurzen Vorstellung wurden als neue Mitglieder aufgenommen: 

 

Jürgen Arnold, Althengstett 

Steffen Elsässer, Capgemini Deutschland GmbH, München 

Prof. Dr. Hannes Federrath, Universität Hamburg 

Ralph Grieser, SHE Informationstechnologie AG, Köln, 

Prof. Dr. Jan Marco Leimeister, Universität St. Gallen, Schweiz 

Prof. Dr. Kai Rannenberg, Goethe-Universität Frankfurt 

 

Als neue Mitglieder im Rahmen von Veränderungen in der Unternehmensvertretung wurden 

aufgenommen: 

 

Dr. Thomas Walter, DOCOMO GmbH, München 

Dr. Matthias Winter, McKinsey & Company, Inc., Zürich, Schweiz 

 

Nicht aufgenommen wurde Prof. Heiko Seif, der als Professor an der Munich Business School 

einen Antrag auf persönliche Mitgliedschaft gestellt hatte, obwohl er eine leitende Funktion 

bei der Unity AG innehat. Bei dieser Gelegenheit wurde nochmals klar herausgestellt, dass 

eine persönliche Mitgliedschaft nicht möglich ist, wenn der-/diejenige eine leitende 

Positionen in der Wirtschaft verantwortet. 

 

TOP 7 :   Vorbereitung der Mitgliederversammlung 

 

Die wesentlichen Punkte der Mitgliederversammlung wurden kurz angesprochen. Prof. 

Eberspächer verabschiedete sich als Vorsitzender des Forschungsausschusses. Prof. Krcmar 

wird in der ersten FA-Sitzung im nächsten Jahr für dieses Amt kandidieren. Prof. Dowling 

wird zu dieser Sitzung einladen und dann Prof. Krcmar vorschlagen.  

 

Prof. Eberspächer dankte abschließend den bisherigen Vorsitzenden Prof. Witte und Prof. 

Picot sowie dem jetzigen Vorsitzenden Prof. Dowling für die stets sehr vertrauensvolle und 

persönliche Zusammenarbeit.  

 

TOP 8 :   Verschiedenes 

Prof. Dowling dankte den Mitgliedern des Vorstandes für ihr Engagement und wünschte allen 

eine schöne Jubiläumsfeier am Nachmittag.  

 


